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Schweizerische

Zeitschrift für das Forstwesen.

Organ des schweizerischen Forstvereins.
Rcdigirt von

El. Landolt, W. von Greyerz und Ib. Kopp.
Herausgegeben

von

Hegner's Duchdruckerei in Fen^burg.

.M 12. Dezember 187â.

Tie schiveiz. Zeitschrift fiir das Forstwesen erscheint monatlich, im Durchschnitt
I Bogen stark, bei D. Hegner in Leuzburg Z»n> Preise von Fr, 3, —, franko
Kchweizergebiet, Bei der Post abonnir! Fr, 3, A). —

Der Debit fiir Deutschland und Oesterreich ist der Buchhandlung
I. I. Christen in Aarau übertragen. Der jährliche Abonnementspreis
für das Ausland beträgt 5 Fr. Si) Rp.

Alle Einsendungen sind an Herrn Pros, El. Landolt in Zürich, Reklamationen
betr. die Zusendung des Blattes an Hegner's Bnchdrnckerei in Lenzbnrg zu adressiren

An unsere Leser. Aus den Verhandlungen des ständigen Comités. Protokoll
der Verhandlungen des schweizerischen Forstvereins von 1874 (Schluß). Einladung
zur Bestellung von Samen exotischer Nadelhölzer.

All Ullfm àsbl!

Wie Sie aus den in dieser Nr. unserer Zeitschrift enthaltenen
Beschlüssen des Forstvereins und des ständigen Komites ersehen, wird
im Erscheinen derselben mit nächstem Jahr eine Veränderung eintreten.

Das Blatt soll nämlich nicht mehr monatlich einen Bogen stgrk, sondern

vierteljährlich in drei Bogen starken Heften mit Umschlag/in deutscher

und französischer Ausgabe erscheinen. Den Vereinsmitgliedern wird
dasselbe, wie bisher, durch die Post gratis zugesandt werden und für



— L!8 —

die Abonnenten wird der Verleger einen möglichst billigen Abonnements-

preis feststellen. Druck, Verlag und Erpedition hat die Verlagsbuch-
Handlung Orell, Füßli u. Comp. in Zürich übernommen und die Redak-

tion ist dem Unterzeichneten übertragen; tüchtige Fachmänner und Natur-
forscher haben ihre thätige Mitwirkung zugesagt.

Wir hoffen bei dieser Veränderung in der Form und im Erscheinen

des Blattes manchen geäußerten Wünschen mehr als bisher gerecht

werden zu können und bitten daher unsere Leser, dem Blatt ihr Wohl-
wollen auch in der veränderten Form zu erhalten und bei ihren Freun-
den und Bekannten auf Vergrößerung des Leserkreises hinzuwirken.

Im November i874.

El. La n d ol t.

Aus den Verhandlungen des standigen Komites

Das ständige Komite hat, gestützt auf die Beschlüsse der Forstver-
sammlung in Bulle, betreffen» die Umgestattung der schweizerischen

Zeitschrift für das Forstwesen beschlossen:

Zum Redaktor der vom Neujahr 1875 an als Vierteljahrsschrift
in drei Bogen starken Heften mit Umschlag in deutscher und französischer

Sprache erscheinenden schweiz. Zeitschrift für das Forstwesen wird Herr
Professor Landolt in Zürich gewählt und Druck und Verlag derselben

werden der Verlagsbuchhandlung Orell, Füßli und Comp. daselbst über-

tragen.

Protokoll über die Verhandlungen des
schweizerischen Fovstvereius in Vülle den 17.

und 18. August l87A.
Wontag den 17. August, Morgens um 8 Mr,

Sitzung im Gerichtssaale unter dem Vorsitz des Herrn Präsidenten
Staatsrath Tllàà?.

(Schluß.)

It. Vcrhandlungsgegenstände.
1. Thema: Unter welchen Verhältnissen muß die Plänterwirthschaft

an die Stelle des regelmäßigen Schlagbctriebes (Kahlhieb oder rascher

allmäliger Abtrieb) treten und wie ist ersterer zu ordnen oder durchzu-

führen?
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